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Seit 2008 organisiert der Schaffhauser Kantonalschützenverband SHKSV ein spezielles 
Pistolenfeldschiessen für Nachwuchsschützen, mit dem Ziel, den 12 bis 20-jährigen den 
Pistolen-Schiesssport etwas näher zu bringen. Der Wettkampf machte allen grossen Spass, 
auch wenn es nicht immer für das Kranzabzeichen reichte. 

Geduld war angesagt am letzten Mittwochabend in der Pistolen-Schiessanlage Langriet in 
Neuhausen. Viele kantonale Jungschützenleiter konnten ihre Nachwuchsschützen 
überzeugen, neben der Ausbildung am Sturmgewehr auf 300 Meter, auch einmal die 
Treffsicherheit mit einer 9mm Pistole auf 25 Meter zu versuchen. Zudem hatte der SHKSV 
als Spezialpreis, für den besten Jugendlichen und Jungschützen, zwei vergoldete 
Kranzabzeichen besorgt. 

Der grosse Ansturm der rund 66 Teilnehmenden und einige Waffenstörungen führten zu 
zeitlichen Verzögerungen. Dazu kam, dass die Treffer auf den Scheiben nicht immer auf 
Anhieb gefunden wurden. Sicherheit stand bei den Organisatoren und den Helfern der 
Pistolenschützen Neuhausen an 1. Stelle und für jeden Schützen stand ein Betreuer in der 
Nähe. So auch für den 15 jährigen Nick Brühlmann aus Merishausen. Der Rückschlag bei 
der Schussauslösung überraschte ihn, doch leider reichte es ihm, nach dem Auswerten der 
letzten 5 Schuss in 30 Sekunden nicht ganz für die Auszeichnung. Spass machte es ihm auf 
jeden Fall. 

Auch die beiden Besten kommen dieses Jahr aus Merishausen. Der 18 jährige Jungschütze 
Lorenzo Schäpper gewann mit sehr guten 167 Punkten. Sein 16 jährigen Kurskollege Fabio 
Brühlmann wurde bester Jugendlicher mit ebenfalls sehr guten 156 Punkten. Stolz liessen 
sich die beiden den goldenen Kranz vom Verbands-Nachwuchschef Pascal Herren 
anstecken. 
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Bild: N71_0266: Nick Brühlmann mit ruhiger Hand. Im Hintergrund der SHKSV-Pistolenchef: 
Alain Schneider. 
 
Bild: N71_0285: v.l. SHKSV-Nachwuchschef Pascal Herren mit den besten 
Nachwuchsschützen: Fabio Brühlmann und Lorenzo Schäpper aus Merishausen. 


